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Kurzbeschreibung W-Seminar 
 

Jahrgang 2022-2024 

 

 

 

Lehrkraft: StRin Marina Hörmann                             Leitfach: Evangelische Religionslehre / Deutsch 

 

Rahmenthema: Die digitale Seele – Ethische Herausforderungen angesichts der Endlichkeit 

 
„Vielleicht ist das alles nur der Anfang: der Anfang vom Ende unserer Endlichkeit“ 

(M. Riesewieck und H. Block) 

Zielsetzung des Seminars:  
„Möchtest du dein Leben so lange es geht verlängern, am besten nie sterben?“ 

„Wenn jemand es sich leisten kann, konserviert zu werden und später mit ins Leben zurückgebracht zu werden, ist das 

egoistisch? Widersetzen wir uns der natürlichen Ordnung? Oder ist es die gleiche Selbsterhaltung, die sich darin zeigt, 

sich um jemanden in kritischem Zustand zu kümmern? 

„Möchtest du die Möglichkeit haben, viele Jahre nach deinem Tod wieder zurückgeholt zu werden? 

„Was passiert mit dem Menschen, wenn ihm seine letzte große Gewissheit genommen wird - die der eigenen Sterblich-

keit?“ 

„Sollten deine Angehörigen mit dir über einen Avatar auch nach deinem Tod sprechen können? 

 

Wenn du Lust hast, dich mit einigen der oben genannten Fragen kontrovers auseinanderzusetzen, bist du 

in diesem W-Seminar am richtigen Platz! 

Zunächst werden wir uns allgemein mit den Fragen beschäftigen „Was ist Ethik?“ und „Welche Aufga-

ben hat sie?“. Es folgt die Lektüre ausgewählter Texte sowie die Analyse einzelner Serien-/ Filmaus-

schnitte, die sich mit der Frage nach dem Weiterleben nach dem Tod bzw. nach der Unsterblichkeit 

beschäftigen. Hierbei werden wir insbesondere die Rolle der Künstlichen Intelligenz und der 

Biostasis/Kryonik beleuchten und über damit verbundene ethische Fragestellungen ins Gespräch 

kommen. Vertieft werden die einzelnen Themen durch Schulreferate. Nach einer Einführung in die Me-

thoden des wissenschaftlichen Arbeitens sowie der Entwicklung des individuellen Seminararbeitsthemas 

aus dem Rahmenthema, arbeitest du eigenständig an deiner Arbeit. Begleitet wird diese Phase durch 

individuelle Beratungsgespräche sowie ggf. Gruppentreffen nach Absprache. 

 

Mögliche Themen für die Seminararbeiten:  

- Was macht unser Menschsein aus? Fragen nach Identität angesichts der Endlichkeit 

- Menschenwürde im Angesicht der Endlichkeit 

- Ethik der radikalen Endlichkeit 

- Sehnsucht des Menschen nach Ewigkeit und Unvergänglichkeit 

- Biostase / Kryonik – Chancen und Herausforderungen 

- Verstorbene als Avatar – eine kritische Auseinandersetzung 

- Kommerzialisierung des Todes und der Profit mit der Angst  

- Ethische Anforderungen an KI-Systeme im Angesicht der Endlichkeit 

- Freiheit digital. Die Zehn Gebote in Zeiten des digitalen Wandels 

- Lebensverlängerung im Spannungsfeld zwischen Autonomie und Fürsorgepflicht 

- Schätzung des Todes als Teil des Lebens und die Hölle der Unsterblichkeit 

- Posthumane Unsterblichkeit – Herausforderungen rund um den digitalen Nachlass 

- Die Idee der Seele angesichts der Endlichkeit – christliche und philosophische Ansätze 

Vorgeschlagene Leistungserhebungen in 

     Q11,1: Referat; Test; Diskussionsbeiträge/Engagement 

     Q11,2: Präsentation der eigenen Recherchearbeit inkl. Gliederungsentwurf 

Weitere Bemerkungen:  

 


